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Herren Landesliga Gr. 3

VfL Sindelfingen II : TTC Ottenbronn II 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Krumtünger bleibt gegen den VfL Sindelfingen II 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Ottenbronn II im Spiel der Herren Landesliga Gr. 3 beim VfL Sindelfingen II beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Sebastian
Krumtünger, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Finkbeiner / Frey und Makris / Kappler die Schläger kreuzten.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Krumtünger / Krumtünger wurden Finkbeiner / Stephan wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwischenzeitlich konnten Coulon / Bradfisch zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Holzhausen / Kappler aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 9:
11, 12:10, 11:8, 10:12, 11:8 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Matthias
Finkbeiner und Michael Krumtünger den letzten Ballwechsel spielten. Zwischenzeitlich konnte Martin
Finkbeiner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor anschließend das Spiel gegen Sebastian
Krumtünger, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Glenn Frey hatte wenig später gegen Michael
Holzhausen beim 6:11, 7:11, 8:11 wenig auszurichten. Chancenlos war Daniel Stephan gegen
Georgios Makris nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Lukas Coulon, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jannis
Kappler verlor. Ohne Satzgewinn für Wolfgang Bradfisch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Achim Kappler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Sindelfingen II und
des TTC Ottenbronn II. Die gewinnbringende Taktik fehlte Matthias Finkbeiner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Krumtünger von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Michael Krumtünger musste Martin Finkbeiner Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL Sindelfingen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Nusplingen am 03.12.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TTC Ottenbronn II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Ergenzingen II am 27.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Sindelfingen II

Doppel: Finkbeiner / Frey 1:0, Finkbeiner / Stephan 0:1, Coulon / Bradfisch 0:1 
Einzel: M. Finkbeiner 1:1, M. Finkbeiner 0:2, G. Frey 0:1, D. Stephan 0:1, L. Coulon 0:1, W.
Bradfisch 0:1 

 TTC Ottenbronn II
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Doppel: Krumtünger / Krumtünger 1:0, Makris / Kappler 0:1, Holzhausen / Kappler 1:0 
Einzel: S. Krumtünger 2:0, M. Krumtünger 1:1, G. Makris 1:0, M. Holzhausen 1:0, A. Kappler 1:0, J.
Kappler 1:0


